Lektion 1: Über Algorithmen, Making und Artefakte
Herzlich Willkommen
Hallo! Servus! Grüezi! Moin!
Ein Hinweis vorweg: Dieser MOOC ist im kollegialen Du verfasst [image: lächelnd]
Wir, das sind Mirek, Sebastian und Heiko, freuen uns sehr, dass Du am MOOC "Coding  und Making im Unterricht" teilnimmst! Ab heute wird alle zwei Wochen sonntags eine neue Lektion freigeschaltet. Damit kannst Du nicht nur in Ruhe die Lektionen konsumieren. Du hast auch genug Zeit, im Forum Fragen an uns und die anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu stellen und, was am wichtigsten ist, die Kursinhalte im eigenen Unterricht auszutesten.  
Da der MOOC sich um Coding, Making und Unterricht dreht, enthält jede Lektion Aktivitäten zu den drei Themen in unterschiedlicher Gewichtung.  Wenn Du eine Aktivität bearbeitet hast, kannst Du im Kurs Deinen Fortschritt durch Anklicken des Kästchens an der rechten Seite festhalten. 
Für jede Lektion stellen wir übrigens OER-Materialien bereit. OER steht für Open Educational Resources und bedeutet, dass die Materialien kostenfrei verwendet werden dürfen. Auch Veränderungen und Weitergabe sind ausdrücklich erwünscht! Du musst uns nicht jedes Mal um Erlaubnis bitten, da wir für die OERs bereits eine passende Lizenzform ausgewählt haben. Bei einer Weitergabe der Materialien muss lediglich der Name des jeweiligen Autors oder der jeweiligen Autorin genannt werden, was in der Fußzeile der Dokumente auch schon vorbereitet steht.
Lernziele der 1. Lektion und Lerntagebuch
Wir bieten Dir in jeder Lektion eine Übersicht im PDF-Format an, welche die jeweils angepeilten Lernziele enthält. Diese sind mit dem entsprechenden Buchstaben (C für Coding, M für Making, U für Unterricht) und der Lektionsnummer gekennzeichnet und anschließend durchnummeriert. Angepeilt bedeutet, dass man selbst entscheiden kann, wie man sich einem Lernziel nähert. So kann das Ziel symbolisch auf Sicht liegen, oder muss mit einem Fernglas ständig im Fokus gehalten werden.
Bild: Lernziele_1._Lektion_Bild.jpg
Link: Lernziele_1._Lektion.pdf
Zum Festhalten Deines eigenen Lernfortschritts stellen wir Dir eine Vorlage für ein persönliches Lerntagebuch zur Verfügung. Entweder füllst Du es an Deinem eigenen Rechner im Laufe des MOOCs aus oder Du druckst Dir einmal das Deckblatt und dann nach Bedarf die zweite Seite aus, um sie handschriftlich auszufüllen.
Tipp: Nutze für Dein Lerntagebuch und für das Forum doch einfach die Kürzel der Lernziele, wenn Du ein Lernziel mit "Ich kann...." dokumentieren oder darüber diskutieren möchtest!
Bild: Lerntagebuch_Bild.jpg
Link: Lerntagebuch.docx
Damit hast Du unsere Arbeitshilfen, also das Lerntagebuch und die angepeilten Lernziele, kennengelernt. Lass uns nun mit dem Themenbereich Coding loslegen!
Coding
Inwieweit Dein Alltag, Deine Umgebung von sogenannten IT-Systemen durchdrungen ist, um was es sich dabei genau handelt und nach welchem Prinzipien diese Systeme funktionieren, lernst Du im folgenden Erklärvideo.
Video: IT_und_Algorithmen_im_Alltag.mp4
Ohne Software, also Betriebssyteme und Apps, läuft kein Computer. Er wäre nur ein Stück Elektroschrott. Um ihn zum Leben zu erwecken, muss ihm mit einem Algorithmus gesagt werden, was er "machen", berechnen, ausführen soll. Zum Algorithmusbegriff lernst Du im zweiten Erklärvideo mehr. Viel Spaß!
Video: Grundbausteine_eines_Algorithmus.mp4
Coding baut auf Algorithmen und deren Grundbausteinen auf. Schauen wir uns nun den Themenbereich Making genauer an!
Making
Werkzeuge und Verbrauchsmaterial
Für Making-Projekte ist es wie bei jedem Bastel-, Werken-, Kunst- und DIY-Projekt auch: Es gibt geeignete und ungeeignete Werkzeuge sowie geeignetes und ungeeignetes Verbrauchsmaterial.  Ungeeignetes Werkzeug ist solches, das nicht von Kinderhänden bedient werden kann, besonders aufwändige Sicherheitsvorkehrungen erfordert oder schlicht zu teuer ist. Ein Trennschleifer ist folgerichtig für Hobbyheimwerkerinnen und -heimwerker gedacht, jedoch nicht für den Einsatz im Unterricht. Ein Cutter kann jedoch, wenn mit den Schülerinnen und Schülern die Handhabung und Verantwortung besprochen und Verhaltensregeln vereinbart wurden, zusammen mit einer Schneidematte auch im Klassenraum verwendet werden.
Im folgenden Bild sind einige typische Werkzeuge und Verbrauchsmaterialien unsortiert zu sehen. Vieles davon bekommt man im Baumarkt, im 1 € - Laden oder im Bastelgeschäft. Einige Werkzeuge und Verbrauchsmaterialien, die für Coding und Making-Projekte verwendet werden können, sind jedoch nur über den Elektronik-Fachhandel, insbesondere über Webshops im Internet, erhältlich. 
Bild: Makertools_unsortiert.jpg
Sortiert man die Materialien nach Werkzeugen und Verbrauchsmaterial, ergibt sich folgendes Bild:
Bild: Makertools_Werkzeug_Verbrauchsmaterial.jpg
Im folgenden Bild sind die Werkzeuge und Materialien sortiert angeordnet nach solchen für Coding- und solchen für Making-Projekte:
Makertools_Coding_Making.jpg
Definitiv sind die gezeigten Werkzeuge und Verbrauchsmaterialien nicht komplett die Dinge, mit denen man loslegen könnte. Der Tisch wäre dafür auch viel zu klein. Wir haben Dir daher eine Art Einkaufsliste erstellt für Werkzeuge und Verbrauchsmaterial für Coding- und Making-Projekte. Die Dinge sind unterteilt in diejenigen, die einfach besorgt werden können, und solche, die speziell bestellt werden müssen. Je nach Einkaufsmöglichkeit kann die Sortierung für Dich abweichen. Und wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit ;)
Bild: Werkzeuge_Verbrauchsmaterial_Bild.jpg
Link: Werkzeuge_Verbrauchsmaterial.pdf
Wir kommen in dieser Lektion zum letzten der drei Themenbereiche, dem Unterricht.
Unterricht
Maker Education
Wer zum ersten Mal den Begriff Maker oder Making hört, denkt in Analogien an Werken, Basteln, Tüfteln, Do It Yourself und so weiter. Die zugegebenermaßen berechtigten Fragen sind also: 
1. Warum ist Making nicht einfach nur ein weiteres Synonym für die genannten Begriffe? 
2. Warum wird der Maker-Bewegung und, besonders im schulischen Kontext, dem Begriff Maker Education  ein solche Aufmerksamkeit geschenkt, dass sogar dieser MOOC angeboten wird? 
Um Antworten auf diese Fragen zu finden, freuen wir uns, Dir in dieser Lektion einen Podcast mit einem der Experten zu Maker Education im deutschsprachigen Raum anbieten zu können! Mathias Wunderlich ist Lehrer für Technik und Physik an der Freien Aktiven Schule Wülfrath und  betreibt dort seit 2015 einen sogenannten Makerspace. 
Klicke zum Starten des Podcasts auf den folgenden Link.  Du kannst den Podcast im MP3-Format auch herunterladen und zum Beispiel beim Joggen oder Entspannen auf dem Sofa anhören. 
Link: CMU_Podcast_MakerEducation.mp3
Intro music by audionautix.com (CC BY 3.0)
Artefakte
Im Podcast wurde über Artefakte diskutiert. Artefakte sind laut Duden etwas von Menschenhand Geschaffenes. Wer erinnert sich daher nicht an den Werkunterricht in der eigenen Schulzeit zurück, in dem Brieföffner geschnitzt und Holzboote aus Brettern zusammengeleimt wurden. Assoziiert man also eher reale, greifbare Dinge mit dem Artefakt-Begriff, so sind mit den Fächern Werken, Textiles Gestalten und Kunst scheinbar alle relevanten Schulfächer aufgezählt. An dieser Stelle lassen sich zwei Fragen formulieren: 
1. Wie sieht es mit der Herstellung von Coding- und Making-Artefakten in anderen Unterrichtsfächern aus?
2. Wie sieht es mit der Herstellung von Coding- und Making-Artefakten mit Hilfe von IT-Systemen aus?
Bevor wir in der nächsten Lektion Antworten auf die Fragen geben, schauen wir uns zum Schluss dieses Themenbereichs Beispiele für verschiedene Artefakte und deren Interaktionsmöglichkeiten an.
Aktiviere den Ton auf deinem Gerät und klicke auf den folgenden Link. In einem neuen Fenster wird der Audiostream gestartet. Während Du den Erläuterungen zuhörst, klickst Du Dich parallel durch Präsentation darunter, die Du auch im Vollbildmodus betrachten kannst. 
Link: CMU_Podcast_Artefakte.mp3
Intro music by audionautix.com (CC BY 3.0)
Slideshare: https://www.slideshare.net/MirekHancl/cmu-artefakte-137762194 
[bookmark: _GoBack]oder 
Link: CMU_Artefakte.pdf
Aufgaben
in jeder Lektion stellen wir Dir zwei Aufgaben mit Wahlmöglichkeiten und ein Quiz, damit Du die Inhalte der Lektionen anwenden und üben kannst. Am Ende des MOOCs erhältst Du mit Abschluss der Quiz ein Zertifikat ausgestellt.
Suche Dir nun Aufgabe 1.a) oder Aufgabe 1.b) sowie Aufgabe 2.a) oder Aufgabe 2.b) aus. Natürlich kannst Du auch alle vier Aufgaben erledigen [image: lächelnd]
ENTWEDER Aufgabe 1.a) 
Suche in den nächsten Tagen bewusst IT-Systeme in Deinem Alltag und stelle sie im Forum kurz vor. Kannst Du sogar deren Sensoren und Aktoren benennen?
ODER Aufgabe 1.b) 
Erstelle in den nächsten Tagen im Forum einen Algorithmus für eine Handlung, die Du jeden Tag machst. Es kann sich um eine unbewusste Handlung handeln oder um eine spezielle Problemlösung.
ENTWEDER Aufgabe 2.a) 
Ergänze im Forum die Einkaufsliste für Coding- und Making-Werkzeuge und Verbrauchsmaterial um drei Dinge, die Du vermisst.
ODER Aufgabe 2.b) 
Suche auf der letzten Folie in der Präsentation eine Artefakt-Bezeichnung aus, die Dich (für Deinen Unterricht) interessiert. Nenne sie im Forum und begründe kurz, warum Du Dich dafür entschieden hast.
Abschließend klicke auf den folgenden Link, um zum Quiz zu gelangen.
Link: https://imoox.at/mooc/mod/quiz/view.php?id=4343

image1.gif




